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Der Text der
Hebräischen Bibel
Handbuch der Textkritik
Übersetzung aus dem Englischen
von Heinz-Josef Fabry und

Mitarbeitern
1997. 412 Seiten, mit 30
Bildtafeln Fester Einband mit
Fadenheftung
DM 69,-/öS 504,-/sFr 62,50
ISBN 3-17-013503-1

Die ca. 200 Bibelmanuskripte aus den
Höhlen von Qumran haben die Basis

für eine Textkritik der Hebräischen
Bibel grundlegend verändert. Dieser
Band bietet eine genaue Beschreibung
der neuen Textzeugen aus der präma-
soretischen Texttradition. Folgende
Sektoren werden behandelt: Textzeugen

der Bibel; Geschichte des Textes
der Bibel; die antiken Versionen; die

Technik der Fortschreibung; Textkritik
und Literaturkritik; das Problem der

Konjektur. Nach der Originalausgabe
in Ivrit und der englischen Ausgabe
wird hiermit eine von Grund auf neue

Ausgabe geboten.
»Jeder, der sich mit der Hebräischen
Bibel beschäftigt, wendet sich dem

Textbestand der Schriften aus der
Wüste Juda, der mittelalterlichen
Handschriften und der alten Übersetzungen

zu. Durch vergleichende
Prüfung rekonstruiert er diejenige Textgestalt,

die dem ursprünglichen Text

möglichst nahe kommt. Das Lehrbuch

von Emanuel Tov, entstanden
aufgrund jahrzehntelanger Lehrerfahrungen

in Jerusalem und an anderen
Universitäten, ist dafür ein verläßlicher
Führer und wegen der Kompetenz
seines Verfassers ein Standardwerk der
biblischen Exegese.«

Professor Dr. Bernd Janowski,
Evangelisch-theologische Fakultät
der Universität Tübingen
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